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Aidu Aidu Aidu schöner 
Aidu schöner Schnitzelbank 
 
Ond sch escher weder do öise Schnitzelbank 
för ehre Bsuech jetzt scho e härzleche Dank. 
Vöu esch passiert, mer tüent nis das ame merke, 
drus get's e Vers ond es böud zoms versterke. 
Es send ned vom IOC oder de Pippilotti, 
det schribt Präss scho gnue ond vo dene gets Foti. 
Nei d'Brittnauer stöue sech mängisch e chli komisch a, 
a dene Gschechte esch bestemmt e Wohrheit dra. 
 

 

Esch das ned e chline James Bond? 
Mou, das esch e chline James Bond! 
 
De Moor Willu het es Abentüür g'suecht, 
ond drom e vierwöchigi Reis nach Mexiko buecht. 
D'Areis klappt de we am Schnüerli, 
ned emou e Gäschtecharte föut er us för sis Bsüechli. 
Aus rechtige Tourescht reist er met emene Auto dor das Land, 
ond hautet alles fescht of Film ond Band. 
Doch nach zwe Woche nemmt s'Glöck de es truurigs Änd, 
wöu ne zwe Gheimagente gschnappet händ. 
G'filzt händ's ne ond mache fasch no e Leibesvisitation, 
die zwe haute ihn nämlech för ne Spion. 
Aus onerwönschti Person muess de Willu das Land verloh, 
ond be de Zwöschelandig z'Paris händs em de no alli Filme ond Fotine abgnoh. 
 
 

 

 



Händs dem ned i Chnodde gschosse? 
Mou, dem händs i Chnodde gschosse! 
 
E Fuessbaumatch, das esch e tolli Sach, 
för das dore z'füehre bruchts ou e Wach. 
Aus Securitas tuet de Plüss Heinz Persone kontrolliere, 
doch bi dem Job tuet är nid onbedingt brilliere. 
Bim abtaschte tuet är e Pistole entdecke, 
scho gsehsch de Heinz de rüüdig verschrecke. 
Schnäu wot är dem Maa die Pistole risse us de Flosse, 
doch scho hett är sech dure Chnodde gschosse. 
Hätt dä be sim Job chönne d'Ruhe bewahre, 
so hät de Dokter mänge Meter Verband chönne spaare. 
 
 
 
Hend die zwe ned überbordet? 
Mou, die zwe hend überbordet! 
 
E Füürwehrhouptüebig chame fasch ned vergässe, 
vorauem wenn's im Däschu no öppis get zom ässe. 
De Wauschti ond de Steffu, die zwe Zemmerli Buebe vom Rank, 
forciere d'Serviertochter söimässig am Bieruusschank. 
De Wauschti hets de scho gli einisch a de Bere, 
drom tuet är de oni Nachtässe heizue chere. 
Nachem Salötli tuet de Steffu das Lokau dors Schiissifänschter verlo, 
das är ofem schnäuschte Wäg cha heizue go. 
Dor's Tenn wot är för is Näscht d'Abchörzig nä, 
det esch aber de Wauschti scho gläge ond het sech müesse übergäh. 
Gschtörplet escher öber de eignig Brüetsch dä Tropf, 
statt im Näscht, legge die zwe näbenand veross im Schopf. 
 
 
 
Esch das ned e chli pinlech gsi? 
Mou, das esch doch pinlech gsi! 
 
Aui wend en gseh ond emou ghöre, 
öise DJ Bobo, d'Kölliker Discoröhre. 
So stüret au d'Frau Dacataldo met em Sohn, 
i d'Stadt Lozern i Nochberskanton. 
Wöu das jo zemlech esch e luti Sach för d'Ohre, 
gets bem Itrett e Ghörschotz zom si schone. 
Doch das händ de ned aui so schnäu kapiert, 
ond tüend i de Awändig e chli kompliziert. 
As Chätschgommi tüend's dä gäli Pfropfe de mesbruche, 
so cha de Bobo problemlos Decataldos Ohre stuche. 
 



Muess dä ned e Fachmaa ha? 
Nei, dä muess kei Fachmaa ha! 
 
De Leu Ernscht esch e flotte Borscht, 
aus Metzger bekannt, för ne gueti Worscht. 
Deheime duet er sech e Luxus leischte, 
es automatisches Garaschtor, nome vom Feinschte. 
Zuefahre, Knopf dröcke ond inefahre, 
ond scho esch är am Schärme met sim Chare. 
Doch plötzlech setzt die Mechanik us, 
de Äni chonnt öberhoubt nömm drus. 
Es haubs Johr lang hett är zom uf- ond zuetue säuber Hand agleit, 
ond denn e Fachmaa met de Problemlösig beuftreit. 
Doch dä tüür Ma, wott aschtöusch zom flecke, 
chöntsch spare, ond eifach weder de Stecker istecke. 
 
 
 
Wird dem ned de Beton hert? 
Mou, dem wird de Beton hert! 
 
Betoniere das esch ned jedermanns Sach, 
doch ehm Elvis sini scho, ä resch jo vom Fach. 
So tuet der Coppola no e ladig Beton bschtöue, 
wo vor em Fyraabe no of d'Boustöu hätt söue. 
Im Dorf inne, no es paar Bier go schlöcke, 
ond scho tuet s'Betoniere i wiiti Färni röcke. 
Hätt dä ned gsoffe we ne chueh, 
är hätt ned müesse met em Bagger de Beton vonand tue. 
 
 
 
Duet dä ned of Abbroch schaffe? 
Mou, dä do tuet of Abbroch schaffe! 
 
De Petu vo de Gugumanne, 
duet a sim Auto de Keilrieme spanne. 
Das het er gli i der Ornig gha. 
Druf lot er si Wage nomol a. 
Zom Fäischter i us Bequemlechkeit, 
het de Gösi de Schlüssu dräit. 
Är isch sofort agloufe, dä Chare, 
und esch gradus dor d'Wand döre i d'Garage ine gfahre, 
S'Dach chonnt o uno grad abe, drunder esch Traktor ond Wage. 
Gäu Petu, s'nöchscht Mol stigsch weder i, wes sech ghört, 
de esch nochäne ned s'haube Huus zerstört. 
 
 



Nemt dä ned die fauschi Flente? 
Mou, dä nemt die fauschi Flente! 
 
Wachstoh ond zwösche ie chli ome biere, 
so tuet me z'Aarau onde die letschte WK-Täg absolviere. 
Au de Miträiör Gfreite Lerch hed me zom Dienscht ufbote, 
so brucht er för drei Tag no s'Gwehr ond aui Klamotte. 
Doch chuum escher det, chaner's weder fasse, 
de Philipp wird met Sack ond Pack entlasse. 
Aber zwe Woche spöter darf er de as Telifon hange, 
e Soldätu z'Aarau cha ned hei, dä tuet of sis Gwehrli plange. 
Doch de Philipp esch vor Irrtum ganz verdrosse, 
hani doch letscht Wochenänd no s'Obligatorisch g'schosse. 
Die Flente esch nämlech gar ned sini eiget gsi, 
drom brengt er si of Bazeheid a dem Soldätu weder verbii. 
 
 
 
Duet die do ned d'Färnbedienig teschte? 
Mou, die do ned d'Färnbedienig teschte! 
 
E Wenterobe cha chaut ond langwiilig si, 
drom schautet d'Greub Eveline de Fernseh i. 
Ond wenn me duet i Chaschte gaffe, 
sött doch d'Schnöre o uno schaffe. 
So holt si denn för dä bsonderi Gnoss, 
Snäcks ond Nössli i de Chochi oss. 
Doch nach em erschte Film duet ere s'Büchli jocke, 
das send die blöde Brösmeli, duet's dor eres Chöpfli zocke. 
Scho wird dä Diwanöberworf, es esch schalus, 
us'gschöttlet, ond das zom Feischter us. 
Doch ned nome d'Brösmeli duet si zum Feischter us schiesse, 
nei, ou d'Färnbedienig vom Färnseh duet Flogstonde gniesse. 
Si sprengt ond cheibet ond mag ned b'cho, 
ond scho esch das Grätli ou no onder es Auto cho. 
 
 
Macht dä do ned sauzlose Winterdienscht? 
Mou, dä macht sauzlose Winterdienscht! 
 
Ou as Trucker sett me öppis stodiere, 
ond ned nor planlos i der Gägend omechiere. 
Wenns glatt werd ond Schnee get, meh ond meh, 
chasch de Wüescht Chregu met de Sauzmaschine gseh. 
Of em Galliker Areal wot är Sauz verstreue, 
s'tuet ne de gar ned reue. 
Nor, hätt de Chregu am Schieber söue zieh, 
sösch schmöuze Iis ond Schnee jo nieh. 



Spöut dä ned met Messer ond Gable? 
Mou, dä spöut met Messer ond Gable! 
 
Verein höherer Gerhard oder chorz VhG, 
gönd a Nachtmarsch ome Sempachersee. 
Ikehrt send's om de Dorscht go z'stöue, 
ond zoglich de Ranze nochli z'föue. 
Wie chönnt's anderscht si, met Messer ond Gable, 
tuet de Gehret Röbu ofem Teschset ome sable. 
Wo das de Beizer de het gseh, 
streckt er em e Rechnig vo 70 Stotz he. 
Met dem Betrag esch de Röbu ned iverstande, 
drom tuet nochär d'Polizei met em verhandle. 
Statt 70 tuet's jetz 230 Stotz choschte, 
för das Gäud hätsch drü Teschset chönne Poschte. 
 
 
 
Suecht dä do ned Fertig-Beton? 
Mou, dä do suecht Fertig-Beton! 
 
Wenn d'Sutermanne müend Material ond Beton ha, 
esch de Lanz Wäutu grad de rechtig Ma. 
Met sim Iveco tuet er ifrig omenand gutschiere, 
ond hufewies War of d'Baustelle spediere. 
So esch es de einisch z'Oftrige onde passiert, 
gnau im Hochueli Betonwärch, so hämer rescherschiert. 
Beton hole, er mues nor no ondere Mischer fahre, 
ond scho wär glade dä Laschtchare. 
Doch am Wäutu sini Gedanke send jetzt ergend wo, 
drom loht är dä Beton im Mischer en loh stoh. 
Erscht z'Brettnou of de Boustell het er de vernoh, 
dass är jo nor de Leferschin het met gnoh. 
 
 
Esch dä ned hinder Gitter gsi? 
Mou, dä esch hinder Gitter gsi! 
 
De Vater Frey macht i de Gruebe e Grümpu-Ablag, 
amene Samstig chorz vorem Mittag. 
De Glur isch denn hei go ässe, 
ond het de Wigerehöfler i de Gruebe onde vergässe. 
Wo de Wernu de hei wott met sim Traktor, 
esch haut bschlosse Tür ond Tor. 
Of de innere Site vo dem Hag, 
wartet de Frey de haut bis nach em Mittag. 
De Abwart het dä Maa total vergässe, 
drum het dä de erscht am zwöi chönne go z'Mittag ässe. 



Hett dä ned bem Fautsche s'Auto häregstöut? 
Mou, dä hett s'Auto bem Fautsche häregstöut! 
 
De Lerch Hämpu wot lo mache e Reparatur a sim Chare, 
för das mues är zom Bluem of Pfaffnau fahre. 
Im Bluem tuet är no gschnäu telefoniere, 
ond scho gsehsch ne of Pfaffnau chiere. 
Es paar Täg spöter tuet är vor sim Chare stoh, 
det muess är de gseh, dass de Garagescht die Reparatur noni het vorgnoh. 
Am Telifon het är dem Autodockter de öppis wöue verzöue, 
doch hätt dä Lappi s'Auto ou bi de rächte Garasch söue härestöue. 
 
 
 
Duet dä do ned nome as Ässe dänke? 
Mou, dä duet nome as Ässe dänke! 
 
Am Gehret Schano sini Vernissage, 
bringt am Kubu au chli ne Blamage. 
Är het Türe bschlosse ond isch mit de "Chetti" go ässe, 
innedra het är s'Küenzlis ond s'Personal vom Kafistöbli vergässe. 
De Küenzli weiss vo sinere Gmeinrots-Zyt här, 
wo i dem Gebäu es Telefon wär. 
Vom Sanitätszimmer us chan är am Plüss Röbu telefone, 
dä chonnt de ond befreit die Lüt us dere abgsperrte Zone. 
Onderdesse het sech's de Kubu bemene guete Ässe ond Wy, 
of de Fennere oss lo gmüetlech si. 
 
 
 
Esch das ned e Höhleforscher? 
Nei, das esch kei Höhleforscher! 
 
Usgröschtet met Helm ond emene Liechtli of de Bere, 
so tüent d'Höhleforscher i öiser Unterwält verchere. 
Au de Frei Mättu cha das Forsche ned lo si, 
ond stigt met eme Kolleg ine Jurahöhli i. 
S'Liecht tuet me det met Karbitstei produziere, 
me darf de Räschte doch jo ned i de Höhli deponiere. 
Doch de Mättu wott de plötzlech hei, 
ond scho leges ineme Egge die Wonderstei. 
Es Telifon vom Höhlewart, de Mättu stotzt, 
wöu dä heig em de zemli d'Kottle potzt. 
Au no e böse Brief chont hende dri, 
ond as Strof escher jetzt bim Höhlepotze de bi. 
Doch Mättu dä Ärger hätsch der chönne spare, 
wäg dim Itrag im Höhlebuech fahrt mer der jetzt a Chare. 
 



 
Macht dä do ned Telifonwach? 
Mou, dä do macht Telifonwach! 
 
D'Füürwehrhouptüebig duet ofem Programm stoh, 
ond ou de Schenk Heinz hett es Ufgebot öbercho. 
Doch leider stoht of em Zettu, ond das goht z'wiit, 
nome Alarmüebig ond niene e Zyt. 
I vouer Montur, met Stefu, Mantu ond em Helm onder em Arm, 
wartet de Heinzu näbem Telifon of dä Füürwehralarm. 
Öppe nach zwe Stond hett de Heinzu s'Warte ufgäh, 
ond duet s'Telifon gnäuer onder d'Lupe näh. 
Worom as ned lüütet, das weiss de Heinzu de gli, 
de Hörer esch nämlech gar ned ufgleit gsi. 
 
 
 
Tuet dä ned d'Floogbahn fausch berächne? 
Mou, dä tuet d'Floogbahn fausch berächne! 
 
Was wär  e 1. Auguscht ohni tätsche ond chlepfe, 
ou de Kunz Heinz tuet sini Ragete im Himmu zue schletze. 
Doch ohni Problem isch das ned abgloffe, 
wöu me am Bode, vor luter Räge, isch fasch versoffe. 
Ohni lang z'stodiere, 
tuet de Heinzu de Ragetestartplatz onderem Sonnescherm installiere. 
Doch der Heinz het sech met dere Floogbahn-Berächnig schön verrönnt, 
s'het em nämlech es rese Loch i nöi Sonnescherm ie brönnt. 
 
 
 
Esch das ned e Höhlemensch? 
Mou, das esch e Höhlemensch! 
 
Z'Brettnau do fiire d'Guuger eres Fescht, 
ou de Kuenz Resu seit, das esch nome s'Bescht. 
Am Morge am vieri tüend en sini Scheiche heizuträge, 
onderwägs öberrascht ehn de e Platzräge. 
Drom het er de i de Autwäghöhli zue, 
hocked ab, Blenker zue ond scho het de Resu sini Rueh. 
Gäge Mettag esches gsi, das esch es Leid, 
won är heizue schlarpet för i d'Rossweid. 
 
 
 
 


